
Beilage i Meßtischblattausschnitt Flemmingen bei Naumburg 
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Grabungsgrenze nach dem Stand von Dezember 1972 

Erdverfärbungen von Wandgräbchen oder Palisadenfronten der Bauten 
und Hofbegrenzungen sowie des älteren Bauzustandes der 
Doppelpalisadenbefestigung 

Erdverfärbungen von palisadenartigen Zaunfronten 

Gebäude der Phase 1 

Pfosten und größere Gruben aus der Besiedlungszeit 

Große Gruben, vermutlich zur Lehmentnahme angelegt 

Gruben mit verschiedenen Zwecken und mit reichhaltigem 
Scherbenmaterial 

Brunnen 

Gruben, deren Bestimmungen nicht festgestellt werden kann 

Bisher nicht geklärte Grübchen im gewachsenen Boden 

Scherbenansammlung 

Störungen jüngeren Datums, vorwiegend des 18. Jahrhunderts 

Störungen neuesten Datums (Flakstellungen des 2. Weltkrieges) 

20 m 

Beilage 2 Freigelegte Siedlungsreste der mittelalterlichen Dorfwüstung am Machnower Krummen Fenn 


